
Mit 95 Jahren noch ganz schön
leistungsfähig
Vor 95 Jahren dürften die Autos, die es zu bergen galt, etwas
anders ausgesehen haben als heute. Auch eine Wasserentnahme
mit  Schläuchen  war  vor  knapp  einem  Jahrhundert
höchstwahrscheinlich  weniger  aufwändig  als  heute.  Von  der
Arbeitskleidung  und  den  Einsatzwagen  ganz  zu  schweigen.
Dennoch haben die Feuerwehrleute in Bergkamen-Mitte bereits
1921 Feuer gelöscht und Leben gerettet. Ein Grund zum Feiern!

Voller Einsatz bei der technischen Hilfeleistung.
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Das  Wasser  läuft:  Prüfung
bestanden.

Beim  Tag  der  offenen  Tür  hatte  am  Samstag  jeder  die
Möglichkeit  sich  von  den  zeitgemäßen  Herausforderungen  des
Ehrenamtes  zu  überzeugen.  Zum  Jubiläum  richtete  die
Löschgruppe den Leistungsnachweis für die Feuerwehren im Kreis
Unna aus. 36 Gruppen waren dafür angereist – darunter auch
alle Bergkamener Löschgruppen mit Ausnahme der Lebensretter
aus Mitte. Die Aufgaben hatten es in sich. In einer Ecke des
Geländes  war  ein  Fahrzeug  umgekippt  und  musste  gesichert
werden. Am anderen Ende der Fläche galt es, Wasser aus einem
Container  mit  Pumpen  und  Saugflächen  zu  entnehmen  und  3
Feuerstellen zu löschen. Die Prüfer wollten außerdem sehen,
wie  die  korrekten  Knoten  geknüpft  wurden  und  3  richtige
Antworten  im  theoretischen  Teil  aus  einem  Fragenkatalog
vorgelegt bekommen. Zeit und Fehler gingen am Ende in die
Bewertung ein.

Vollgas mit dem Bobbycar.
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So boten sich den Besuchern spektakuläre Szenen. Aber auch
jenseits  der  Übungsflächen  war  einiges  los.  Die  Kinder
schossen  auf  Riesenrutschen  hinab,  flitzten  auf  Bobbycars
herum, schaufelten im Sand und baggerten mit ihren Eltern
ganze Berge im echten Bagger von einem Fleck auf den anderen.
Am mobilen Defibrillator und an der Übungspuppe konnte jeder
seine  eigenen  Rettungstalente  testen  oder  in  einem
Feuerwehrwagen Platz nehmen. Begleitet wurde all das von den
Klängen des Spielmannszuges.

Abends  öffnete  war  zunächst  kollektives  Pokalfinale  auf
angesagt, während bereits die Cocktailbar geöffnet hatte. Dann
hatte der DJ das Sagen und es gab die wohlverdiente Belohnung
für die Anstrengungen des Tages mit einer zünftigen Jubiläums-
Party.


